
1452 Mai 10, Kloster Berge vor Magdeburg. Nr. 2569

Die Benediktineräbte Hermann von Berge, Dietrich von Huysburg und Christian von St. Peter in 

Erfurt, die durch NvK als Legat zu Präsidenten des Kapitels der Provinzen Magdeburg und Bremen 

und des Bistums Cammin eingesetzt worden sind, geben allen Christgläubigen Bericht über das, was 

auf dem seit dem 7. Mai tagenden Provinzialkapitel zu Berge zu Nutzen und Reform des Ordens 

behandelt und beschlossen worden ist, dessen entsprechende künftige Befolgung sie hiermit befehlen.

Or., Perg. (Bruchstücke drei roter Siegel an Pergamentpresseln): Magdeburg, LHA, ehemals: Erzstift Magdeburg, 

Kloster Bergische Stiftung 160, jetzt Rep. U 4 a I Nr. 100. Rückseitig u.a. (15. Jh.): Statuta in primo capitulo 
provinciali ... de mandato et auctoritate domini Nicolai cardinalis apostolice sedis legati de Cusa 
vulgariter nuncupati.

Erw.: H. Holstein (Bearb.), Urkundenbuch des Klosters Berge bei Magdeburg, Halle/Saale 1879, 236f. Nr. 298; 

Berlière, Origines 495f. = Mélanges 53.

Das Schreiben des NvK zur Reform vom 2. März 14521) sei zur Kenntnis gebracht worden. (Folgt dessen partielles 

Insert.) Von allen Äbten und Klosteroberen sei es akzeptiert worden; desgleichen, dass sie den darin genannten Visitatoren 

freien Zutritt zu gewähren haben. Das nächste Provinzialkapitel solle am 28. Mai 1454 ebenfalls zu Berge stattfinden.2) 
Die dort tätigen Amtsträger werden bereits jetzt bestimmt. Desgleichen wird die Visitation der Präsidenten geregelt. Jeder 

Präsident hat bei Zuwiderhandeln Strafgewalt iuxta formam et tenorem statutorum Benedicti pape duodecimi3) 5
et commissionis prefati domini Nicolai legati ac iuris communis disposicionem. Item volumus, quod 
prefate reformacionis et visitacionis littera dicti domini legati in qualibet monasterio de verbo ad verbum 
diligenter auscultata in bona et legali littera habeatur ac semel in quolibet mense in capitulo legi et exponi 
disponatur, ne pretextu ignorancie se valeat quisquam de hoc excusare. Den Visitatoren ist das altgewohnte 

viaticum zu geben. Auf dem künftigen Kapitel dürfen sich nicht mehr als zwei Äbte durch lediglich einen Prokurator 10
vertreten lassen. 

1) Nr. 2310.
2) Es muss später verschoben worden sein; s.u. AC II 2 zum Datum.
3) Wohl die Konstitution ‚Summi magistri‘; s.o. Nr. 2245 Anm. 1.
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